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Aus Laden.
hofberichk.

Karlsruhe , 6. April. Seine Königliche Hoheit der
Großherzoa hörte heute vormittag den Vortrag
des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb . Um 9 Uhr
zz Min . begaben sich Ähre Königlichen Hoheiten der
Aroßherzog u . dieG roßh erzogin nachBaden
und wohnten dort der Erösfnung der Kunstausstellung
on. Nachmittags kehrten die Großh . Herrschaften
hierher zurück .

Amtliche Mitteilungen.
Aus dem Staatsanzeiger .

Mit Entschließung Großh . Oberschulrats wurde dem
Hauptlehrer und Realschulkandidaten August Frie¬
de n a u er an der Volksschule in Mannheim die etat¬
mäßige Amtsstelle eines Reallehrers an der Höheren
Mädchenschule — Elisabethschule — daselbst über¬
tragen.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der
Staatseisenbahnen wurde dem Eisenbahnassistenten
Karl Klingen fuß in Schiltach unter Verleihung
der Amtsbezeichnung Betriebsassistent die etatmäßige
Amtsstelle eines Bureau - und Abfertigungsbeamten
überragen , Werkmeister Friedrich Diesbach in
Mannheim nach Basel versetzt.

Ferner enthält der „Staats -Anzeiger" Bekannt¬
machungen : Veränderungen im Gerichtsvollzieher¬
dienst bctr. Die Ernennung der bürgerlichen Mit¬
glieder der Oberersatzkommissionen betr. Die Frank¬
furter Pferdemarktlotteri « betr. Die Geldlotterie zu¬
gunsten der Wiederherstellung der Feste Coburg betr.
Das Großherzoglich Badische vierprozentige Eisen-
bahn-Prämien -Anlehen vom Jahr 1867. Die Tilgung
des Z ^ prozentigen Eisenbahn-Anlehens von 1892/94
betreffend .

Personal-Veränderungen im Bereiche des
14. Armeekorps .

Offiziere, Fähnriche usn».
Achilleion » Corsu , den 4. April 1911.

v . Winckler , Gm . -Major und Kommandeur
der 87 . Jnf .-Brigade , zum Inspekteur der Jnf .»
Schulen ernannt .

Achilleion , Corfu , den 8. April 1911.
Die nachgenaunken Obersekundaner der Haupk -Kadet-
kenanstalt in der Armee als charakterisierte Fähnriche

««gestellt und zwar :
Wolfs , im 2. Bad . Gren .-Regt . Kaiser Wilhelm I.Nr. 110, Rosetti Solescu , im Inf . -Regt . Mark¬

graf Ludwig Wilhelm (S .Bad .) Nr . 111, Tell -
kampf , im 4. Bad . Inf .-Regt . Prinz WilhelmNr. 112, Maurer , im 2. Ober- Elsäss. Inf .-Regt.Nr. 171, Holtz , Im 3 . Ober-Elsäss. Inf .-Regt.Nr. 172, Wegeli , im 3. Bad . Feldart . -Regt. Nr . SO .

Ordens -Verleihungen.
Seine Majestät der König von Preußen haben

Allergnädigst geruht zu verleihen: die Rettungs¬
medaille am Bande : dem Bezirksfeldw. Grünigbeim Landw .-Bezirk I Mülhausen i . E.

Aus den Parteien.
Karlsruhe , 6 . April. Der Landesausschuhder Fortschrittlichen Dolkspartei in

Baden erläßt folgende Kundgebung an die
Parteimitglieder : „Den Parteigenossen müssen wir die
schmerzliche Mitteilung machen , daß der erste Vor¬
sitzende unserer Partei , Herr LandtagsabgeordneterDirektor Dr . Karl Heimburger , von dem schwe¬ren Geschick einer Erkrankung betroffen wurde, die
ihn uns und jeder weiteren Tätigkeit entreißt . Nach¬dem das zur betrübenden Gewißheit geworden ist,fühlen wir die Pflicht, zum Ausdruck zu bringen, waser uns und was er dem engeren und weiteren Vater¬
lande gewesen ist. Ein Mann , der nie vom Pfadeseiner Ueberzeugung abgewichcn ist, und sich dennochdie Anerkennung und Zuneigung der Menschen aller
Richtungen erworben und bewahrt hat, ist gesegnetund muß in die Reihe der großen menschlichen Er¬
scheinungen gestellt werden. Opfcrwilligkeit und nie
versiegende Menschenliebe hat seine Handlungen ver¬
klärt und seinem Wirken jeden Stachel genommen.Als Mensch und Lehrer verehrt , als Politiker getragenvon der höchsten Achtung seiner Freunde und Gegner
wegen der Schärfe und Unbestechlichkeit seines Urteils,
wegen der Versöhnlichkeit seines Auftretens steht er
vor unfern Augen. GeistigeUeberlegenheit, Einfach¬heit und Anspruchslosigkeit und die Gabe reinen Hu¬mors haben ihn zum politischen Führer gemacht , dem
die widerstrebenden Elemente, die in jeder Gemein¬
schaft vorhanden sind, gern und voll Vertrauen in
seine höhere Einsicht sich unterordncten. Wer das
Glück gehabt hat, ihn darüber hinaus zum engerenFreund zu besitzen, ist erschüttert, daß die reiche Quelle
von Liebe , der scheinbar unerschöpfliche Born von
Wissen und Belehrung versiegen soll. Wir wissen die
Parteigenossen hinter uns , wenn wir in diesen Wor¬
ten unsere Dankbarkeit dem kranken Freunde abstat-tcn wollen für seine Opfer an Leben und Gut , die er« r Sache der Freiheit in fast fünfundzwanzigjähriger
Tätigkeit gebracht hat . Wir glauben aber auch, daßm der engeren und weiteren Heimat über unserePartei hinaus alle, die ihn gekannt haben, mit der
gleichen Teilnahme das schwere Leid empfinden , das
über Karl Heimburger , den wahrhaft edlen Menschengekommen ist." _

: : Karlsruhe , 6 . April . Wegen Ausbruchs der
Maul - und Klauenseuche in dem schweize¬
rischen Kanton Aargau ist die Ein - und Durchfuhrvon Rindvieh von dort bis auf weiteres verboten
worden.

Karlsruhe . 5. April . Die Tierärzte Becker ,Stephan , in Wehr, Dr . Bitterich , Adolf , in Offen¬burg, Dr. Eichacker , Fritz, in Lahr , Dr . Haf¬ner , Bruno , in Ueberlingen, Lämmler , Georg,>n Mannheim - Feudenheim, Marquart , Julius ,

in Karlsruhe und Schölch , Wilhelm, in Tiefen¬
bronn wurden nach ordnungsmäßig abgelegter Prü¬
fung zur Anstellung im staatstierärztlichen
Dienst für befähigt erklärt.

Karlsruhe . 5. April . Auf Grund der im Frühjahrds. Is . abgelegten ersten juristischen Prü¬
fung sind nachstehend aufgeführte Rechtskandidaten
zu Rechtspraktikanten ernannt wor¬
den : Karl Asal aus Waldshut , Leonhard v . Beck
aus Karlsruhe , Albert Freiherr v . Bodman aus
Paris , Paul Burger aus Bonndorf , Rudolf
Dirische aus Waldshut , Erich Frommhold
aus Offenburg, Robert Fuhs aus Karlsruhe , Karl
G 6 rard aus Engen , Dr . Emil Göler aus Pforz¬
heim, Adolf Grieshaber aus Triberg , Adolf
v . Grolman aus Karlsruhe , Wilhelm Heiß aus
Eberbach, Hans Heifert aus Holzhausen. Edmund
Kamm aus Freiburg , Friedrich Krautingeraus Langenstein, Kamill Lauer aus Oberbaldingen,
Ernst Meyer aus Lahr , Eduard v . Nicolai aus
Karlsruhe , Walter Petters aus Heidelberg, Dr.
Max Picard aus Konstanz, Walther Reidel aus
Sandhofen , Friedrich Ribstein aus Bruchsal,
Hans Nieder aus Karlsruhe , Franz Karl Rie¬
sterer aus Staufen , Friedrich Rißler aus Frei¬
burg, Alfred Sauer aus Mannheim , Dr . Wilhelm
Scheid aus Krozingen, Otto Schmitt aus Söl¬
lingen, Richard Schmolck aus Freiburg , Adolf
Schnaibel aus Karlsruhe , Alfred Schühly aus
Karlsruhe , Kurt Schwab aus Frankental , Willy
Steiner aus Mannheim , Ludwig Walch aus
Mannheim , Alfred Weis aus Breslau , Siegfried
Weißmann aus Ossenburg, Alexander Wiener
aus Freiburg .

: : Karlsruhe , 6 . April . Der Vorkämpfer der Be¬
wegung zur Bekämpfung der Schundlite¬
ratur Prof . Dr . Brunner - Pforzheim , ist in der
vergangenen Woche vom Großherzog und Großher-
zogin Witwe Luise in längerer Audienz empfangen
worden. Die hohen Herrschaften ließen sich über die
Bewegung zur Bekämpfung der Schundliteratur ein¬
gehend Bericht erstatten und gaben ihr lebhaftes In¬
teresse für diese Bestrebungen kund . Großherzogin
Luise regte an , sämtliche sich mit der Jugend¬
fürsorge in Baden befassenden Vereine und Verbände
zu einer gemeinsamen Tätigkeit in den Dienst der Be¬
wegung zu stellen . Es wird nun versucht werden»
dieser Anregung zu entsprechen .

: : Ettlingen, 6 . April . Dem Bürgerausschuß ist ein
Vertragsentwurf zur Lieferung von Elektrizität
für Kraft und Licht für die Stadt und ihre Bewohner¬
schaft oorgelegt worden. Lieferantin ist das Elektrizi¬
tätswerk der Albtalbahn . Die Stadt erhält außer
einer Ermäßigung für ihren Bedarf 20K von dm
Bruttoeinnahmen . Der Vertrag wird auf 10 Jahre
abgeschlossen, nach 5 Jahren hat die Stadt die Mög¬
lichkeit, das Leitungsnetz zu erwerben . Die Kilowatt¬
stunde für Kleinabnehmer kostet zwischen 16 und 20
Pfennig für Kraft , und 40 bis SO ^ für Licht.

: : Graben , bei Karlsruhe , 6. April . Der Bra nd
in dem Anwesen des Flaschners Rösch wurde durch
einen 8jährigen Knaben verursacht. Er wollte einen
Ballen , den er in den Schuppen geworfen hatte und
nicht mehr fand mit einem brennenden Streichholz
suchen. Dadurch ist dann das Feuer entstanden.

: : Bruchsal, 6 . April . Der Bürgerausschuß hat die
Errichtung einer städtischen Säuglings¬
milchanstalt genehmigt und dem Bau eines
Handels- und Gewerbeschulhauses zugestimmt.

ei . Dretten , 6. April . Die diesjährige Generalver¬
sammlung des Melanchthonvereins findet am
18 . April Im Melanchthonhaus statt. Auf der Tages¬
ordnung steht u . a. auch die Ausschmückung der Ge¬
dächtnishalle. — Die hiesige Bäckerinnung hat in ihrer
am Montag stattgefundenen Frühjahrshauptversamm
lung die Verkaufszeit an Sonntagnachmittagen von 3
bis 6 bezw . 7 Uhr mit großer Mehrheit beschlossen.
Ein Antrag auf Abschaffung des Austragens sämt¬
licher Backwaren fand zwar die Zustimmung der
Mehrheit, wurde aber vorerst noch bis zu einer spä¬
teren Versammlung zurückgestellt . Das frühere Jn -
nungsmitglied und jetzige Privatier Adam Reff
wurde einstimmig zum Ehrenmitglied ernannt .

: : Heidelberg, 6 . April . Anläßlich des 28 . Todes¬
tages Jos . Viktor von Scheffels veranstaltet die
hiesige Gesellschaft „Schlaraffia "

, deren geistiger Vater
Scheffel war , am 8. ds . Mts . in Heidelberg eine große
Feier , zu welcher Hunderte von Festgüsten aus allen
Weltteilen hier eintresfen dürsten. Die Schlaraffen-
vereine in Prag , Stuttgart , Regensburg und Karls¬
ruhe, deren Ehrenmitglied der Dichter war , lasten am
9. ds ., dem Todestag Scheffels, durch ihre Vertreter
Kränze am Scheffeldenkmal auf dem Schloßberg nie¬
derlegen.

Mannheim , 6. April. Der Fabrikarbeiter Ernst
Krüppel von Waldhvs, der in der Nacht zum
Sonntag bei einer Schlägerei im „Hessischen Hof"
zu Waldhof zum Messer griff und mehrere Personen
verletzte , ist infolge der an ihm hieraus verübten
Lynchjustiz gestern morgen 9 Uhr im Krankenhaus
gestorben . Dem Manne wurde die Schädel¬decke e i n g e s ch l a g e n . Als mutmaßlicher Täter
wurde der Kohlenarbeiter Ernst Engelhardt
verhaftet. Morgen abend findet die gerichtliche Sek¬
tion der Leiche statt, zu der der Verhaftete zugezogenwird.

* Mannheim , 6 . April . In der Kochkunst -,Wirte - und Hotelsach - Ausstellung waren
gestern erhöhte Eintrittspreise von 1 -tl festgesetzt .
Trotzdem wies sie die gleichhohe Besuchsziffer der
letzten Tage auf. Sämtlich« Gedecke der Kochkunst-
Ausstellung waren erneuert und eine Menge kost¬barer und mit allem Raffinement der Kllchcnkunst
arrangierter Gerichte haben die früheren herrlichen
kulinarischen Darbietungen ersetzt. Nach dem ganzen
Verlauf der Ausstellungstage kann man schon jetzt
von einem vollen Erfolg für beide Teile, die Aus¬
steller sowohl wie für die Veranstalter der Aus¬
stellung sprechen .

* Unkerschwarzach, 6 . April. Der vor einigen Mo¬
naten verhaftete Holzhändler R . Bernhardt von
hier , der sich seither im Amtsgefängnis Eberbach in
Untersuchungshaft befindet, hat sich nach den bisheri¬
gen Ergebnisten der Voruntersuchungen zahlreicher
Urkundenfälschungen schuldig gemacht . Wie
man hört, sollen von ihm gegen 1000 Wechselakzepte
und außerdem noch andere Urkunden gefälscht worden
sein. Unter dem Verdacht der Beihilfe wurde seiner¬
zeit auch seine Ehefrau in Untersuchungshaft genom¬
men.

: : Rastatt, 6. April. Der Bürgerausschuß hat den
Voranschlag einstimmig angenommen . Die Aus¬
hebung des Oktrois ergibt für die Stadt einen Ausfall
von rund 28 000 -K.

: : Sehl, 6 . April. Die Konfirmanden von
Sand hatten kürzlich aus Anlaß ihrer Einsegnung
einen Ausflug nach Karlsruhe unternommen und auf
ihre Bitte hin vom Großherzog die Erlaubnis
erhalten, das Schloß und das Mausoleum zu besich¬
tigen . Großherzogin Luise hörte von der
Reise und dem Wunsche der Konfirmanden und
äußerte sich dahin, die Konfirmanden persönlich zu
sprechen. Die Fürstin ließ sich jedes einzelne Kind
vorstellen und erkundigte sich nach ihren Verhält¬
nissen. Die Kinder wurden sodann vor das Bild
Großherzog . Friedrich I . geführt, das in den Privat -
gemächern der Großherzogin aufgestellt ist. Die hohe
Frau richtete herzliche Mahnworte an die Kinder,
die sodann noch das Mausoleum im Fasanengarten
besichtigten.

es. Baden-Baden, k. April . Bei Beratung des
städtischen Voranschlags kam Oberbürger¬
meister Fieser u . a . aus die bevorstehenden
Aufgaben der Stadtgemeinde zu sprechen. Neben
der im Prinzip bereits beschlossenen Ausführung der
Merkurbahn wird die nächste und vordringlichste Auf¬
gabe die Ausführung des Krankenhausneubaues sein,
für welchen noch im Laufe dieses Jahres dos Projekt
vorgelegt werden soll. Dazu kommt die Sicherung
der städtischen Trinkwasserversorgung durch den Aus¬
bau des Grundwasterwerks, die Errichtung einer Kühl¬
halle mit Eisfabrik aus dem städtischen Schlachthof,
Zuschuß an den Badfonds zur Herstellung eines
großen Festsaales im Zusammenhang mit dem Neu¬
bau der Kurhausrestauration , die Erbauung eines
Volksschulhauses für den Stadtteil Lichtental, verschie¬
dene Straßenprojekte , die Asphaltierung eines Teiles
der Lange- und Lichtentalerstraße, die Ausdehnung
des Straßenbahnnetzes , alles Projekte, welche bedeu¬
tende Aufwendungen verurjachen werden.

Emmendlngen, 6. April. Ein festereichesIahr
ist das diesjährige für unsere Stadt . Das freiwillige
Feuerwehrkorps blickt auf ein SOjähriges Bestehen zu¬
rück und wird dieses Jubiläum im Monat August be¬
gehen . Ebenso kann die Stadtmusikkapelle ihr gol¬
denes Jubiläum feiern und Herr Franz Meier -
Lahr sieht auf eine 30jährige Wirksamkeit als Diri¬
gent der Kapelle zurück. Ferner findet im Mai hier
der diesjährige badische Pioniertag statt und die Athle¬
tenvereine und die Arbeiterradfahrverelne des Breis¬
gaus halten ihre Gauseste in Emmendingen ab .

Freiburg l. Br ., 6. April. Der Stodtrat hat be¬
schlossen , das Projekt der elektrischen Bahn
auf den Schauinsland auf die Tagesordnung
der nächsten Bürgerausschußsitzung am Montag zu
setzen .

: : vonaueschingen, 6 . April . Der Bürgerausschuß
genehmigte den Gemeindevoranschlag für
1911, der eine Umlage von 30 -Z vorsieht, und beriet
sodann über die Kreditüberschreitung beim Schul¬
hausneubau . Von einem Redner wurde sehr be¬
mängelt,daß die Kläranlage nicht funktioniere , da sie
über 1 Meter zu hoch gelegt sei. Das Stadtbauamt
bestreitet, daran schuld zu sein , ebenso der Unter¬
nehmer, die Firma Schweder in Berlin . Die An¬
gelegenheit wird nun im Prozeßwege zum Austrag
gebracht. Der Bürgerausschuß stimmte schließlich
bezüglich der Kreditüberschreitung einer weiteren
Kapitalaufnahme von IS 000 zu . Die Tilgung
soll durch einen außerordentlichen Holzhieb erfolgen.

—de. Vom Schwarzwald, 6. April . Seit Montagtobt mit kaum nennenswerten Unterbrechungen ge¬
waltiger Schneesturm über den Schwarzwald ,der neben bedeutenden Verkehrsstörungen an Wäl¬
dern und Gebäuden großen Schaden anrichtet. Neben
Rodel und Skis wird der Postverkehr wieder — so¬
weit er überhaupt möglich ist — mit Schlitten aus¬
geführt. Die „Schneewächten" (Schneewehen) er¬
reichen eine durchschnittliche Höhe und Dichte von
1 Meter , an einzelnen Stellen 3 bis S Meter , und
es ist vielfach unmöglich , Wege und Straßen frei¬
zuhalten. Die Kälte, die 8, 10 und 12 Grad erreichte,
hat jetzt nachgelassen , beträgt aber immer noch 4 bis
6 Grad.

ei . Konstanz, 6. April. Die hiesigen 3 Obmannschaf¬
ten des Badischen Eisenbahner - Verban¬
des halten am Samstag , den 8. April , im Schwei¬
zerhaussaale eine Versammlung ab , in welcher die
Herren Landtagsabgeordneter Benedey , Betriebs¬
astistent Hartmann und der Vorsitzende des hiesi¬
gen Spar - und Bauvereins , Postschaffner Neßler ,
referieren werden.

Aus dm Stadtkreise.
Aus der städtischen Straßenbahn wurden im Monat

März im ganzen 1231075 (1910 : 1 179 637 ) Per¬
sonen befördert. Die Einnahmen beliefen sich auf
103432 (97 985 .tt). Die Zabl der abgefahrenen
Wagenkilometer betrug 274 989 (288 439) . Das Er¬
gebnis des vergangenen Vierteljahres ist : 3 581253
(1910 : 3 428 499 ) beförderte Personen . 299 778
(1910: 271726 „<() Einnahmen , 794 792 (1910 :
754454) abgefahrene Wagenkilometer.

Zum kornblumenlag macht das Präsidium des
Bad . Militärvereinsverbandes aufmerksam, daß der
Ertrag des Unternehmens allen in Boden lebenden

bedürftigen Teilnehmern der letzten Feldzüge zugute
kommen soll. Die deutschen MWärveeeine in der
Schweiz, die dem badischen Verband angegliedert
sind, können sich an dem Unternehmen in der Art be¬
teiligen, daß sie bei ihren nächsten Festlichkeiten eine
Sammlung unter den Dereinskameraden veranstalten,deren Ertrag dem Präsidium zu überweisen wäre .

Der Valierkurs der städtischen Gewerbeschule be¬
schloß sein arbeitsreiches Wintersemester mit einer
Studienreise nach Zweibrücken zum Besuch der be¬
kannten Baumaschinenfabriken von K . Peschke. Die
Teilnehmer fanden durch die Firma die freundlichste
Aufnahme. Auf einem mehrstündigen Rundgang
durch die ausgedehnten Fabrikräume wurden Bau¬
winden für Hand- und Motorenbetrieb, Kranen , Pum¬
pen , Mörtelmischmaschinen , Baugeräte usw . im Be¬
trieb vorgeführt und eingehend erläutert . Am Nach¬
mittag wurde die Alexanderkirche besichtigt, wobei
der die Wiederherstellungsarbeiten leitende Architekt
K. Gatzert in liebenswürdigster Weise die Führung
übernommen hatte.

Residenz -Thealer, Waldstraße. Man schreibt uns :
Das neue 1Mündige Programm umfaßt eine Reihe
sehenswerter Darbietungen. Aus der Fülle der ge¬
botenen Bilder seien besonders die Dramen : „Der
schwarze Sepp " und die „Aufopferung der Postbeam¬
tin"

, sowie „Der Truthahn als Friedensstifter" hervor¬
gehoben, die spannend und recht gut durchgesührt find.
Üeberaus gelungen ist der humoristische Film „Müller
in einer Abendgesellschaft", bei aller Harmlosigkeit
und unter Wahrung des guten Tons . „ Ucber Felsen
und Eis " zeigt eine hochinteressante Alpenbesteigung.

Zentral -Sino-Theater. Man schreibt uns : Bom 7.
bis inkl . 10. April ist außer den übrigen Nummern
des reichhaltigen Programms eine großartige Film¬
schöpfung zu sehen, die in allen Kreisen dem größten
Interesse begegnen dürfte: „Der Cid"

, der in Liedern
und Sagen gefeierte und in dem bedeutendsten Werk
des deutschen Dichters Herder verherrlichte spanische
Ritter . In packenden Szenen voll wilder Romantik
und spannenden Momenten, führt uns der Film das
bewegte Leben dieses Helden vor Augen.

Erfolg eines Polizeihundes. Als in der Nacht zum
Mittwoch Polizeikommissär Ionisch mit seinem
Hunde von der Südstadt aus nach seiner in der Ncu-
Weststadt gelegenen Wohnung ging, gab der Hund
plötzlich vor einem abseits vom Wege liegenden Sand¬
haufen laut . Es stellte sich denn heraus , daß in dem
Sandhaufen ein zwölfjähriger Knabe lag, der sich dort
zum Schlafen in den Sand eingegraben hatte . Wie
dieser angab, war er vor dr«i Tagen seinen Eltern
entlaufen aus Furcht vor der Strafe , weil er einen
größeren Geldbetrag, den er für seinen Vater einkas¬
sieren mutzte , verloren hatte. Der Ausreißer wurde
in das Kinderheim gebracht und dann seinen Eltern
ausgeliefert. Ein Glück, daß der Polizeihund den
Jungen in seiner merkwürdigen Schlafstätte aufge-
stvbert hat , denn bei der nachts herrschenden Kälte
hätte der Ausreißer schweren Schaden an seiner Ge¬
sundheit genommen.

Anfall. '
Gestern nachmittag verunglückte der

verheiratete Arbeiter Franz Riedle , beschäftigt bei
der Kanalisation in der Georg Friedrichstrahe, da¬
durch , daß er die rechte Hand unter die Dampf¬
ramme brachte , die total zerquetscht wurde . Durch
die Rettungswache wurde der Bedauernswerte ins
städt. Krankenhaus gebracht .

Festgenommen wurden: ein 24 Jahre alter lediger
Techniker von hier, der sich durch Vorspiegelungen
Kost und Logis und einen Ueberzieher im Werte
von 90 erschwindelte , und ein 34 Jahre alter
Taglöhner aus Knielingen, den die Großh . Staats¬
anwaltschaft hier wegen Betrugs i. w. R . verfolgt.

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Deutscher Flottenverein. Aus dem Südwest -

afrika-Fonds des Deutschen Flottenvereins in Berlin
wurden 6 ehemaligen Angehörigen der Schutztruppewiederum Unterstützungen im Gesamtbeträge von
290 -K bewilligt . Die Unterstützten haben zurzeit
ihren Wohnsitz in den Amtsbezirken Bühl , Karlsruhe ,
Mannheim und Sinsheim.

—v . Arbeiterdiskussionsklub . Die gut besuchte
Generalversammlung, die am Dienstag unter Lei¬
tung des 1. Vorsitzenden Dr. Fischer stattfand, be¬
gann mit der Berichterstattung über die Tätigkeit und
die finanziellen Verhältnisse des Klubs. Den ersten
Bericht gab Schriftführer Schreiner Märker , den
zweiten an Stelle des durch Krankheit verhinderten
Kassiers , des Steindruckers Poitsch , dessen proviso¬
rischer Stellvertreter , Buchbinder Stadler . Aus
den mitgeteiltcn Angaben ist besonders hervorzu¬
heben , daß im letzten Winterhalbjahr ein« erhebliche
Zunahme von Arbeitermitgliedern zu verzeichnen ist :
dem Arbeiterstande gehört jetzt mehr als ein Drittel
der Mitglieder an . Die Finanzen boten insofern ein
wenig erfreuliches Bild , als die Ausgaben die Ein¬
nahmen um etwa 200 -K überstiegen . Im Anschluß
an diese Berichte entwickelte sich eine lebhafte Dis¬
kussion, in der namentlich die Mehbude und die Lese-
abende erörtert wurden. An der Debatte beteiligten
sich insbesondere Dekorationsmaler Dolletsch ek,
Schreibgehilfe Deschner , Professor Marx und
Frau Schloß . Der Vorsitzende ergriff dann das
Wort zu längeren Ausführungen. Er meinte, daß
auf jeder Generalversammlung zu erörtern sei, ob
der Klub sich ein erstrebenswertes Ziel gesteckt habe
und ob man die richtigen Mittel anwende, um zu
diesem Ziel zu gelangen . Es sei ohne Zweifel, daß
der Klub als Volksbildungsorganisation so viel leiste ,wie nur irgend ein solcher Verein. Ja , durch die
Erweiterung des Tätigkeitsfeldes auf dem Gebiete
der Religion und der Sozialpolitik, die als Probleme
behandelt werden , und durch die Methode der Bll -
dungsarbeit , bei der die Diskussion im Vordergrund
stehe, so daß hier eine Vertiefung durch die Ein¬
wirkung von Person zu Person gegcben sei , komme
es , daß der Klub anderen Bildungsbestrebungen
gegenüber Vorteile biete . Wo jetzt neue Volks-



bildungsorganisationen in badischen Städten gegrün¬
det werden, da nehme man den Klub als Borbild.
Der Klub sei aber nicht nur ein Volksbildungsverein
im eigentlichen Sinne , sondern zugleich eine sozialeund kulturelle Organisation, die die verschiedenen , nur
allzusehr durch Klassengegensätze getrennten Stände
zu gemeinsamer Anteilnahme an den Schätzen der
Kultur und den Schönheiten in der Natur zu ver¬
einen sucht. Gegenüber solchen Aufgaben und dem»
was in dieser Hinsicht bereits erreicht wurde, seien
alle Bemängelungen als Kleinigkeiten zu betrachten.
Auch das Defizit der Kasse sei ohne Belang , und dies
umsomehr, weil der Klub von keiner Seite «in«
finanzielle Unterstützung erhält und auch grundsätzlich
nicht darum bittet, wodurch er sich ebenfalls von
anderen Organisationen unterscheidet . — Die Ver¬
sammlung begleitete die Darlegungen des Vorsitzenden
mit lebhaftem Beifall, woraus sich allseitig « Zustim¬
mung kundgab . Unter Leitung von Buchbinder
Kästner , dem 2. Vorsitzenden , fand dann die Wahl
des 1 . Vorsitzenden statt. Dr . Fischer wurde ein¬
stimmig wiedergewählt. Ferner wurden die satzungs-
gemätz ausscheidenden Ausschußmitglieder wieder¬
gewählt. An Stelle des bisherigen erkrankten Kassiers
wurde der ehemalige Kassier Buchbinder Stadler
gewählt: ferner wurden neu in den Ausschuß ge¬
wählt : Chefredakteur Dr . Rath je , Student Helm
und Schriftsetzer Höhn .

S tandesbuch-Auszüge .
Eheaufgebote: 5. April : Alexander Soth mann

von Tessin , Oberleutnant hier, mit Gertrud Stoz
von Bruchsal: Gotilieb Jlg von Hausach , Lokomotiv¬
heizer hier, mit Elisabeth Wunsch von Bischweier :
Albert Bach von hier , Flaschenmeister hier , mit
Emilie Heinrich von Mannheim : Friedrich Bühl
von Adelsheim, Kaminfeger' hier , mit Frieda Fen¬
chel von Künzelsau : Friedrich Reiser von hier,
Bureauassistent hier, mit Luise Adam von hier:
Josef Heß von Oberscheidental , Bahnarbeiter hier,mit Berta Scheuermann von Oberscheidental :
Otto Augenstein von Malsch , Kaufmann hier, mit
Nisabeth Fischer von hier ; Albert Hoh mann
von hier, Packer hier, mit Katharina Rittler von
Bietigheim : Wfred Boy von Baden , Theaterarbeiter
hier, mit Emma Herbei von Mannheim ; Otto
Germann von Hagenau, Chorsänger hier , mit
Katharina Wenz von Gräsenhausen: Oskar Herr -
mann von hier, Elektromonteur hier, mit Anna
Meliert von Oos : Friedrich Petersen von hier,
Kaufmann hier, mit Maria Ringwald von hier ;
Hans Schmalz von hier, Sattler hier , mit Anna
Hellriegel von Büchenau : Wilh. May von
Breiten , Maschinist hier, mit Elsa Speck von hier.

Eheschließungen : 6 . April : Leopold Schell inger
von Ahausen, Architekt in Ueberlingen, mit Frieda
Benz von hier; Dr . Max Seeger von hier, Forst-
Praktikant hier, mit Margarete Cordes von Bre¬
men : Friedrich Krug von Sommerhausen , Buch¬
binder hier, mit Rosine Fälschte Witwe von Kauf¬
beuren.

Gebucken : 1 . April : Maria Jngeborg , Vater Otto
Kuth , Finanzamtmann . — 3 . April : Marx Erwin ,Vater Leo Schuster , Schreiner : Kurt Karl Walter ,Bater Karl Zimmermann , Kaufmann . — 4. April :
Werner , Vater Christ. Münch , Zeichner: Berta
Margareta , Vater Friedr . Münzer . Vizewacht¬
meister: Karl August, Vater Aug . Ruder , Schuh¬
macher.

Todesfälle: 4 . April : Paula , alt 1 Jahr 2 Monate
3 Tage, Vater Albert Stöber , Fabrikarbeiter ; Mar¬
garete Mühlfeith , Witwe des Schneiders Franz
Mühlfeith, alt 89 Jahre . — 5. April : Karl Gambs ,
Privatier , Witwer , alt 77 Jahre ; Marie Anna
Grombacher , Ehefrau des Schmieds Leopold
Grombacher, alt 62 Jahre : Elisabeth Holtzmann ,Witwe des Kaufmanns Emil Holtzmann, alt 68 Jahre .

Veerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Freitag , den 7. April 1911. 11 Uhr:
Karl August Gambs , Privatier , Stefanienstraße 49.
3 . Stock . — 2 Uhr: Margarete Mühlfeith , Schnei-
dermeisters-Witwe, Zähringerstraße 63 , Seitenbau
2. Stock . — 3 Uhr: Elisabet Holtzmann , Fabri¬
kants-Witwe, Westendstraß« 4, 2 . Stock . — 4 Uhr :
Maria Anna Grombacher , Schmieds-Ehefrau ,
Körnerstrahe 40, Hinterhaus 4. Stock .

Gerichkssaal.
Mannheim , 6 . April . Ein Ehedrama vom

Lande bildet den Hintergrund eines Mordprozesses,der heute vor dem Schwurgericht begann. Der 28
Jahre alte Landwirt Emil Ochs und sein 57 Jahre
alter Vater Karl Joses Ochs aus Külsheim (Amt
Wertheim) sind beschuldigt , am 3 . Dezember v . Js .,
vormittags zwischen 9 und 10 Uhr, die Frau von Emil
Ochs in der Scheune ihres Anwesens erschlagen und
zur Verschleierung der Tat die Sterbende mit einem
Strick gewürgt zu haben, um den Anschein zu erwecken ,als habe die Frau auf dem Gebälk der Scheune sich
erhängt und sei dann herabgestürzt. Die beiden An¬
geklagten leugnen die Tat . Der jüngere Ochs hat vor
2 Jahren geheiratet. Die Ehe blieb kinderlos und ge¬
staltete sich unglücklich. Ochs wie sein Vater stehen im
Rufe, große Knicker zu sein. Es gab häufig Streit
und schon nach halbjähriger Ehe trennte sich das Paar .
Im März vorigen Jahres klagte der Mann auf
derherstcllung der ehelichen Gemeinschaft . Die Frau
erklärte sich bereit, wieder zu ihrem Manne zu zteyen .
Die Frau sah aber auch in der Folge wenig rosige
Tage . Gatte wie Schwiergervater mißhandelten sie und
im September o . Js . lies sie zum zweiten Male fort.
Am 3 . Dezember v . Js . wurde die Frau in der Ochs-
schen Scheune entsetzlich zugcrichtet tot aufgefunden.
Nach dem Befunde von Arzt und Leichenschauer war
seit dem Tode der Frau mindestens schon eine Stunde
vergangen, als der jüngere Ochs seinen Nachbarn, den

Bäckermeister Köhler, herbeirief. Cr tot das auf eine
sehr merkwürdige Weise : „Albert!" sagte er sehr auf¬
geregt, „kannst Du nicht ein wenig weg ? Was mir
alles Dummes postiert, was mir wieder passiert ist .

"
Köhler ging mit. Ochs führte ihn in seine Scheune
und sagte : „Verschreck' nicht , da sieh' mal mein«
Frau !" Der Länge nach lag die Ehefrau Ochs in
einer Blutlache aus der Tenne . Sie trugen die Tote
hinein ins Haus und legten sie auf ein Bett . Auf
die Frage von Köhler, was wohl mit der Frau passiert
sei, erwiderte Ochs, er wisse es nicht, er vermute aber,
daß sie vom Gebälk abgefallen sei. Den Strick um
dm Hals bemerkte Köhler erst später. Im Verlaufe
der Voruntersuchung sollen sich die beiden Ochs in
manche Widersprüche verwickelt haben. Am Scheuer¬
tor und an den Kleidern des jungen Ochs wurden
zahlreich« Blutspritzer gefunden. Die Anklage läßt die
Möglichkeit offen , daß die Frau von den beiden Ochs
während eines Streites erschlagen wurde, der vielleicht
entstand, weil morgens die Milch zum Abholen durch
den Molkereifuhrmann nicht bereitgestellt worden
war . Daß der alte Ochs beteiligt war , glaubt die
Anklage deshalb annehmen zu sollen , weil der jün¬
gere Ochs ein schwächlicher Mann , seine ihm an Ge¬
stalt wie an Kraft weit überlegeneFrau kaum allein be¬
wältigt hätte. Es sind 38 Zeugen und drei Sach¬
verständige geladen.

Luftfahrt.
Die Fernfahrt der »Deutschland".

: : Friedrichshofen, 6. April. Das Luftschiff
„Deutschland " soll am Freitag , den 7 . April,
nachmittags, in Baden - Baden eintreffen. Die
„Deutschland " steigt morgens auf und fährt über
Stuttgart , wo eine Landung geplant ist. In Baden-
Baden sind für Samstag und Sonntag Rundfahrten
von der Luftschisfhalle Baden-Baden-Oos in Aussicht
genommen. Es wird jeweils vormittags 10 Uhr und
nachmittags 3 Uhr ein Aufstieg zu 1 2stündiger
Fahrt staüfinden. Für Montag , den 11 . April, ist
sodann bei günstiger Witterung eine Zielfahrt Baden-
Baden—Frankfurt a . M . vorgesehen . Der Fahrpreis
beträgt 200 pro Person.

Ein« andere Nachricht sagt : Die eingetretene un¬
günstige Witterung läßt es fraglich erscheinen , ob
der Reiseplan der „Deutschland " von Friedrichshafen
nach Stuttgart —Baden -Baden aufrecht erhalten wer¬
den kann. Unter solchen Umständen läßt es sich noch
nicht feststellen , wann das Luftschiff in Baden -Baden
eintreffen wird . Bei günstiger Witterung ist die
Abfahrt in Friedrichshasen auf die Frühstunden fest¬
gelegt: in Stuttgart resp . auf dem Cannstatter Wasen
ist nur «in kurzer Aufenthalt (Pastagierwechsel) vor¬
gesehen .

Arbeiterbewegung.
Paris , 6 . April . Je Deville (Dep . Oise) rotteten

sich ausständige Knopfarbeiter zusammen,um den Arbeitswilligen den Zugang zu den Fabriken
zu versperren. Kavallerie schritt ein und trieb sie aur -
eiiumder. Wie es heißt, sind die Behörden im Be¬
sitze eines Schriftstückes , wonach die Ausstandskom¬
mission beschlossen hat, die Telegraphen- und Telephon¬
leitungen zu zerstören.

Paris , 6. April. Die ausständigen Hafen¬
arbeiter in Rouen haben die Arbeit wieder
ausgenommen .

helsingfors, 6 . April . Der Aus st and der
Setzer , der Ende v . Js . begonnen hatte, wurde
durch eine Vereinbarung mit den Arbeitgebern, die
für 5 Jahre Geltung haben soll, beendet .

Cerajewo» 6 . April. Wegen Nichtbewilligung einer
Teuerungszulage begann das Personal sämtlicher
Druckereien die passive Resistenz . Die Zei¬
tungen erscheinen mit nur einer Seite Text .

Aeuesle Nachrichlen.
Sitzung des Dundesraks .

Berlin , 6. April . In der heutigen Sitzung gelangteder Antrag Württembergs aus Prägung weite¬
rer Denkmünzen anläßlich der bevorstehenden
Silberhochzeit des Königs und der Köni¬
gin zur Annahme. Den vom Reichstage angenom¬
menen Gesetzentwürfen betreffend die Fest¬
setzung des Reichshaushaltsetats für das Rechnungs¬
lahr 1911 , betreffend die Festsetzung des Haushalts¬
etats für di« Schutzgebiete für das Rechnungsjahr
1911 und betreffend das Reichsbesteuerungsgesetzwurde die Zustimmung erteilt.

Ein Spionageprozeh .
Leipzig , 6 . April . Vor dem vereinigten 2 . und 3.

Strasfenat des Reichsgerichts begann heute früh 9 Uhr
die Verhandlung gegen den Mechaniker Lud¬
wig K o ch aus Montigny , geboren am 15. Juni 1882.Das Hauptoerfahren wurde gegen denselben eröffnet
1) wegen Fälschung einer Quittung über 50 t̂t, 2) we¬
gen Versuchs bei dem Major R . durch Erbrecheneines Behälters 2 Gewehre zu entwenden, 3) wegen
Versuchs der Spionage zu Gunsten Frankreichs, in¬
dem er sich verschiedene Schriftstücke und Festungskar-
ten von Metz mit Einzeichnungen verschaffte und in
fremden Besitz zu bringen versuchte , obwohl er wußte,daß dadurch die Sicherheit dcs Deutschen Reiches
gefährdet würde. Aus Antrag des Vertreters der An¬
klage, Staatsanwaltfchaftsrat Stützer, wurde die
Öffentlichkeit aus die ganze Dauer der Ver¬
handlung ausgeschlossen . Geladen sind außer
14 Zeugen als Sachverständiger Major Wrisberg .
Auch nimmt Hauptmann von Heeringen vom Großen
Generalstab in Berlin an der Verhandlung teil.

Unser Sronprlnzenpaar ln Rom .
Rom , 6. April . Zu Ehren des Kronprinzen und

der Kronprinzessin gab die Königin Margerita in
ihrem Palais heute nachmittag ein Diner, zu dem die
Gefolge , der Ehrendienst und der deutsche Botschafter
von Jagow , sowie das Personal der Botschaft ge¬
laden waren .

Die neue französische Uniform .
Paris , 6 . April. Die Kommission für die Umgestal¬

tung der Mikitäruniformen hat ihre Arbeiten be¬
endigt. Nach einer Blättermeldung wird das Tuch
für die Uniformen, sowohl für die Mannschaften wie
für die Offiziere , von hellgraugrünliche .
Farbe sein. Der Helm ist aus Stofs , sehr
leicht und ähnelt dem Feuerwehrhelm . Bei den Aus¬
zeichnungen und Ausrüstungsstücken wurde jeder Me-
tallglanz vermieden. Kriegsminister Brrteaux wird
bereits für die diesjährigen Herbstmanöver zwei Ba¬
taillone mit den neuen Uniformen ausstatten.

Fallisres Reise nach Algier .
Paris , 6. April. Präsident Fallisres wird aus

der Reife nach Tunis von den Ministern Cruppi ,
Delcasss , Pams und Chausnet begleitet
sein. Sollte sich indessen die Lage in Marokko ernster
gestalten, so wird Cruppi in Paris bleiben. Delcasss
wird den Präsidenten nur bis Biserta begleiten und
sich von dort nach Toulon begeben , wo Marinefragen
der Erledigung harren .

Frankreichs Vivzersireik .
Paris , 6 . April. In Bar - sur -Aube veranstalteten

an 1500 Winzer vor dem Stadthaus eine Kund -
ebung gegen die von der Kammer beschlossene
ertagung der Abgrenzungssrage. Sodann zogen die

Manifestanten vor den Bahnhof und verlangten lär¬
mend, daß die Ostbahngesellfchaft den Winzern für die
am nächsten Sonntag in Troyes stattfindende Mas -
senversammlung eine Fahrpreisermäßigung
gewähre.

Italienische Depukierkenkammer.
Rom, 6 . April. Ministerpräsident Giolitti gab

heute die Programmerklärung des neuen Ministe¬
riums ab . Er erklärte u . a . : Die grundlegende Frage
ist die Reform des Wahlgesetzes . Das Problem ist
so schwierig , daß man nur in großen Zwischenräumen
an es herantreten kann. Angesichts der Fortschritt« ,
die das italienische Volk in den letzten 10 Jahren ge¬
macht Hai , kann sich die Reform nicht auf einige
wenige Abänderungen beschränken , sondern sie muh
dem politischen Leben und der großen Strömung der
öffentlichen Meinung Rechnung tragen . Ich werde
dahin wirken , daß auch diejenigen wahlberechtigt sein
sollen, welche ihrer Militärpflicht genügt, sowie die¬
jenigen, welche das 30 . Lebensjahr erreicht haben.
Ferner werde ich Maßnahmen vorschlagen , welche
den wahren Willen der Wähler gegenüber Fälschung,
Bestechung und Gewalttätigkeiten sicherstellen , des
weiteren gesetzliche Bestimmungen über die Entschädi¬
gung der Deputierten , damit das Land seine Vertreter
auch aus den geringer bemittelten Schichten wählen
kann. Das Parlament werde so ein vollkommener
Ausdruck des Willens des Landes sein, indem es allen
sozialen Klassen offen steht. Der Minister kündigte so¬
dann an , daß er die Verstaatlichung der Lebensver¬
sicherung in Vorschlag bringen werde derart , daß alle
aus der Lebensversicherung herrührenden Einnahmen
der Kasse für Alters - und Jnvalidsnpensionen der
Arbeiter überwiesen werden. Die Lage der Finanzen
sei gut, das Gleichgewicht des Budgets gesichert, aber
eine Periode der Zurückhaltung in der Bermehrung
der Ausgaben erscheint geboten, damit die normale
Vermehrung unserer Einkünfte das Finanzsystem ge¬
gen jede unvorhergesehene Möglichkeit sichert. Was
die Leitung unserer auswärtigen Politik an¬
langt , so werden wir den traditionellen Weg einschla-
gen , nämlich den der absoluten Bündnis -
treue und der größten Freundschaft mit allen
Mächten . Sie wird dauernd an der Erhaltung
dcs Friedens Mitarbeiten, sowie die eifersüchtige Wah¬
rung unserer Interessen und der Würde der Nation
sich zur Aufgabe machen . Die militärisch « Politik ist
der auswärtigen Politik beigeordnet. Die Armee und
die Marine sind daher die hauptsächlichsten
Garantien des Friedens . In den Beziehun¬
gen des Staates zur Kirche, fuhr der Minister fort,werden wir die Grundsätze der vollsten Freiheit be¬
folgen und das religiöse Gefühl schonen. Wir wer¬
den bei jeder Regierungshandlung entschlossen die
Rechte unversehrt erhalten, die sich aus der Souverä¬
nität des Laienstaates und aus der Beobachtung der
Gesetze ergeben. Der Minister betonte schließlich die
Notwendigkeit, das Gerichtsverfahren zu beschleunigen .

Die Türkei und Montenegro .
f. konslantinopei , 6. April. (Cig. Drahbericht.)

Zwei Tage bestand hier eine recht erregte Stimmung
gegen Montenegro , da trotz aller Versicherungen der
König und die Regierung als treibende Kraft bei den
Unruhen im Grenzgebiet betrachtet wurden . Die
Leitung des jungtürkischen Komitees, die stets An¬
hängers einer schroffen Politik ist , machte erfolgreich
Stimmung für das Vorgehen gegen Montenegro.Dank dem vermittelnden Eingreifen des russischen
Botschafters Tsch aikow ist die Türkei durch eine
Erklärung Montenegros von deren Aufrichtigkeit in
der Politik überzeugt worden.

Cekinje , 6 . April. Seit 3 Uhr früh ist ein
Kamps zwischen Truppen und Rebellen bei Vranjaim Gange . Gegen 8 Uhr wurde auch in der Gegendvon Dinoschi gekämpft.

konstankinopel, 6. April. Der Kommandierende der
Jemenexpedition meldet , daß die Truppen in Sanaa
cingerückt sind .

Die Lage in Mexiko.
Nervyvrk. 5 . April . Nachrichten aus verschiedene»Quellen deuten auf eine Annäherung zwischender mexikanischen Regierung und den gegenwär-

tigen Leitern der Revolutionäre hin . Man
berichtet , daßWaderoSenior kürzlich von Neu -
york mit dem mexikanischen Botschafter , sowie mit
amerikanischen in Mexiko interessierten Finanziers
Besprechungen hatte. Madero befindet sich jetzt in Ä
Paso und ist im Begriff, sich unter dem Schutze einer
von dem Gouverneur von Chihuahua gestellten Es¬
korte nach dem Lager der Aufständischen zu
begeben.

verschiedene Meldungen .
Berlin , 6 . April. Das „Militärwochenblatt" meldest

Generalleutnant von Schloten , Inspekteur der
4 . Kaoatlerieinspektion, wurde in gleicher Eigenschaft
zur 3 . Kaoallerieinspektion (Standort Straßburg ) vrr.
setzt, Generalmajor von Winckler , Kommandeur
der 27. Infanteriebrigade zum Inspekteur der Jn -
fanteerieschuls ernannt .

Berlin , 6 . April. Der 50jährige Buchdrucker Bayer,der sich dieser Tage in der Universitätsklinik einer
Darmoperation wegen eines Krebsleidens un-
terzogen und erfahren hatte, daß er unheilbar sei ,stürzte sich letzte Nacht aus dem Fenster der
Klinik und ertrank . Die Leiche wurde an der
Weidendammbrücke unbekleidet mit blutigem Ver¬
bände ausgefunden, so daß man anfänglich einen
Mord vermutete.

f. Halle, 6 . April . (Eig . Drahtbericht.) Am Tageder Berfetzung hat sich ein Sohn einer hiesigen Kauf¬
mannsfamilie . ein IMHriger Untertertianer , wegen
schlechter Zensur erhängt .

München, 6 . April. In der Osterwoche wird sich i„
Freising eine Konferenz der bayerischen
Bischöfe mit der Stellungnahme zum bayeri¬
schen Lehrerverein befassen.

Men , 6. April. Der Kaiser empfing heute eine
Abordnung der Protestanten zur lieber-
reichung der Erinnerungsmedaille anläßlich des 50-
jährigen Bestehens des Protestantenpatentes , wobei
er die Protestanten versicherte , daß er ihre Kirche wie
bisher so auch fernerhin seine Fürsorge angedeihen
lassen werde.

Moskau , 6 . April . Auf der Chaussee wurde ein
Sack mit der Leiche eines etwa 50jährigen
Mannes , der gebunden war , gefunden. Man ver¬
mutet in dem Ermordeten einen bekannten Schau¬
spieler.

Bologna , 6 . April . In Anwesenheit des Her¬
zogs der Abruzzen als Vertreter des Königs ,sowie der Behörden wurde heute der internationale
Kongreß für Philosophie eröffnet.

Handel, Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse .
Mittwoch , den 5 . April 1011.

(Handelsrechtliches Lieferung sgesch Sft .)
Die Preise verstehen sich pro 1000 Ls-

Weizen : Mai 208 V.

Terminkalender.
Freitag , den 7. April.

9 und 2 Uhr : I . Hischmann sen . , Auktionator ,Schichwaren -Versteigerung , Zährmgerstraße 29.stritt Uhr : M . Wirnser , Ortsrichter. Fahrnisversteige¬
rung, Viktoriastraße 24 , 1. Stock,strll Uhr : Großh. Notariat 111. Freiwillige Grimd-
stückmiersteigerilng in Knielingen im Rathause

2 Uhr : Lindenlaub , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .2 Uhr : Heizmann , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Ver¬
steigerung im Pfandlokal Stemstraße 23 und
4 Uhr Ecke Wolfartsweier- und Wiesenstraße.2 Uhr : Sichert , Gerichtsvollzieher , Freiwillige Verstei¬
gerung im Pfandlokal Stemstraße 23.

str3 Uhr : Gutmann , Auktionator , Versteigerung,
RudoMraße 12 .

r/r3 Uhr : I . Madlener , Auktionator , Versteigerung,Rüppurrerstraße 20.

Tllgeslmzetzer.
(Näheres wolle mm aus den betr. Inseraten ersehen.)

Freitag , den 7 . April .
Kolosseum . 8 Ufr Vorstellung .
Residcnztheater . Vorstellung .
Kaiser Kincmatograph . Vorstellung .Un on Kinematograplj . Vorstellung .Welt - K i » cnrat .' graph . Vorstellung .
Zeutral -Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgensbis 0 Uhr abends .
Turngemernde . Mitglieder und Zöglinge , 8—10 Uhr,

Zentralnmchalle.
Männert,irnverciu . H . Alte Herren-Riege, M bis

Uhr , Oberrealschule .
Turngesellschaft . Ausübende Mitglieder u. Zöglinge ,8 —10 Uhr , Realgymnasium.I . Bad . Kynologischer Verein . Vereinsabend .Verein fiir Polke -Hygiene . 1-9 Uhr Rarhaussaal,Vortrag.
Handwerkskammer . */r9 Uhr »Goldener Adler",
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ISussk ,

Vilke », 83l>i>lSke . ü^ ntlie !len-
zeliier, Vermiet««; »e» Vlsk-
iieegei, l-süeii. Villen ete.

ver¬
mittelt
prompt

6 s 0 pg llsbsnls ,
IinmaI »iU « nt »üi »o ,

ktsIIlvn8lrLrss 29 . — Ist 2399

verloren
« enstag zwischen 6 und 7 Uhr

auf dem Postamte (Wald -
^ nstraße ) eine goldene Brille .
Lvmaeben gegen Belohnung Park -

Ae,7 . 2. Stock._
Verloren

« ontag vormittag silb. Damevuhr
At kurzer Kette In der Ettlingerstr .
»der Straßenbahn von „Germania "

»k Schillerstraße . Abzugeben gegen
Belohnung im Fundbureau .
"^ " "

hund enüaufen .
Kottweiler Rüde , auf den Namen

.Stümper
" hörend . Ist in der Ge-

' ^ ,d vom Schlachthof entlaufen
Seg- Belohnung abzugeben Kronen
grabe 16 im Metzgerladen .

j Nmn -WohiW ,
t, anter Lage Boeckhstratze » solid
« baut , 6 " >v rentierend ist Snsterft
Wig r« verkaufen . Bedingung ,
. « « stia . Gest . Offerten unter
Kr. SSSS an das Kontor deS
LaablatteS erbeten ._

Mlnwesen/L ^
dstenfrei , geeignet für 3 Häuser , Eisen-
bahnstratze 28 , ist zu verkaufen . Näh .
Sedanstrasje ll 1 . Mühlbnrg , part . ,
von 2 bis 6 Uhr.

Rentables gau;
« it Einfahrt und großem Hof soll ver¬
kauft oder gegen Baugelände , kleine
Wa , hier oder Durlach vertauscht
Eden . Offerten unter Nr . 3388 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Heimarbeit.
Wäschestücke aller Art , in einfacher und solider Ausführung , werden
zur Förderung der Heimarbeit verkauft . Bestellungen werden
angenommen , auch für feinere Wäsche. — Ter .Reinertrag ist

für die Armen .
Amalienstraße 49 , Ecke Hirschstraße, Laden, Kapellen¬

straße 4S , Laden, Marienstraße 22 , 1 . Stock.

1 tadelloses , gepulst . Klappstühl
chen, 1 Babykorb , Wäscheständer
sowie einfacher Liegestuhl zu ver
kaufen : ebenso Schillers Werke
aus dem Jahre 1847. Partitur
Castor und Polliex von Rameau
(1806) . Wo ? sagt das Kontor des
Tagblattes .

Gasherd .
iS.

Tisch sofort billig zu verkaufen .
Winterstraße 20, 4 . Stock links .

Zflammig , mit Wärmestellen , samt

Leica 8üSsna »tr »a,o nnck
vstertdötmsr LUaa ein
lSOO gm grosser

SM m !l Vis.
^ uk ^ nnsek virck Oer
barten svvk stüokvviss
als tiauplatv verkauft .

XLKers» 8tvtr »iriei ,
atr» «8« 40 ttl , vor
mittags.

Zwei Bauplätze
nebmciiranderlieaend, 676 gm Flächen¬
inhalt, in der Weststadt gelten , billig
zu verkaufen . Iiäheres im Koirwr des
Tagblattes._
8ktgkhkildkS ZigllmagesNst
IN günstiger Lage billig zu ver¬
kaufen. Offerten unt . Nr . 8362 an
das Kontor des Tag blattes erbeten .

Zwei Stück gute

Jagdgewehre
hat billig abznaeben

A . Böttcher » Büchsenmacher,
Markgrafenstraße 44.

Zu verkaufen
Zweitüriger Spiegelschrank 70

Wfsonniere28 „L , zweitürige Schränke ,2 ->38 u . 35 Waschkommode 24
Nachttische ^ 6.50 , Schreibtisch 45 u.
2b ^ Ausziehtische 30 und 23 -F ,« eckige Tische 7 und 15 °L , Stühle
8 >i. 5 ^ !, Goldspiegel 22 Diwans

53 und 60 F , Vertiko 45 , 55 und
N -L , Waschkommode mit Marmor -
Platte 48 Herd 20 °F . 1 Deckbett
und 2 Kissen , zusammen 23

AuktkonSgeschäft
L . Hischmam «,

Herrensttaße 16.
Bayer . Jubil .-Karlen verkauft

std - Luantum ungest . S8, gest. 65 L ,
Neklameanwalt Blecken, Nürnberg .
Franko V orauswahl . , unfrk . Nachn .

Aelkere Geige ,
uorzüglich im Ton u . gut . Zustand ,
sowie eine gebrauchte Zither billig
obzugeben.
, Ka iser -Alle e 93, Gartenh ., pt .

Tine 2türigs Thiffonniere . 1 groß .
Stehpult und 1 Sportwagen mit
« erdeck zu verkaufen .

Rud olfflrafle 29 , 2 . Stock.

Speisezimmer ,
Schlafzimmer ,

^>h«, nutzt, . , Mahagoni , Kirschbaum ,
reelle, gediegene Arbeit , eich , und
Aßb . Schränke , Vertiko , Betten ,
Waschkommode, Nachttische, Tische,
Stuhle, Küchenmöbel . Bettfedern ,^ tzerst- billig zu verkaufen .

Möbelschrcinerei und Lager
nur Rudolsstratze 19.

WlSkiit HkMllktttt,
neu , billig zu verkaufen .

Zirkel 10. 1 . Stock .

Opernglas ,
fast neues , billig zu verkaufen .

Bernhardstraße 9, 2. Stock rechts .

Lssgrt billig zn »erkansen :
versch. Stahlblech -Riemenscheiben ,
Lagcrböcke , Wandkonsolen , Hänge¬
lager , 1 großer Parallelschraubstock ,
1 kleine Dynamomaschine , diverses
elektrisches Installationsmaterial , 1
Schreibmaschinentisch , 1 Kopier¬
presse, 2 Rollen Transmissions -
riemen . Seltene GelegenheitskSufe !
Augartenstr . 6, Büro Hth ^ 1. St . !.

Kinbttlikg- Mi» Sitzmgku,
gut erhalten , billig zu verlausen :
Durlacherstr . 52, Hinterhaus , 3 . St .

Kinderwagen ,
gut erhalten , zum L egen u . Sitzen ,
ist zn verkaufen : Marie -Alexandra¬
straße 11 , 3 . Stock lks ., Beiertheim .

Im Auftrag zu verkaufen : ein
sehr gut erhaltener Uhrenkasten mit
Uhr , antik , ungefähr 200 Jahre alt ,
6 schöne kräftige Rohrsessel .

Körnerstraße 18, Hof rechts .
»Wanderer " -Alolorrad ,

Izylindrig , 1A ? 8 , wenig gefah¬
ren , zum halben Preise zu verkau¬
fen . Offerten unter Nr . 3371 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Ein gut erhaltenes , schwarzes
Pianino , 250 ein amerikanisches
Billard mit Zubehör 30 .« ! eine
Bettstelle mit Rost und Mattatze
25 -K. sowie einige Ztt . Kartoffeln ,
per Ztr . 3,60 °<t , hat zu verkaufen
herm . Schönau . Zähringerstr . 88 .

1 Vertiko , 1 Kommode , verschied.
2tür . Schränke , ein Itür . Schrank , 2
Schreibtische , 1 Schreibkommode ,
versch. Waschkommoden , 1 hochhpt .
Bett , Dienstbotenbetten , versch. So¬
fas , 1 Diwan , 1 gr . Spiegel , 1 Gas¬
herd , Gaslyras , Gaskronleuchter , 1
Petroleumofen , 2 Herde , Küchen¬
tische , Stühle , Hocker, 2 schöne, ovale
Tisch«, 1 Kinderwagen , 1 Kinder¬
stuhl (zerlegbar ) , 1 Nähmaschine . 1
Schneidermaschin «, 1 Badewanne zu
verkaufen : Ludwig -Wilhelmstr . 5, pt .

Nähmaschine,
nur einigemale gebraucht , neuestes
System , zu 75 zu verkaufen .
Teilzahlungen evkl. gestattet . An¬
schaffungspreis 120 Ut . Adresse zu
erfragen im Kontor des Tagblattes .

Zwei gebrauchte

Nähmaschinen ,
tadelloser Gang , zu 30 ^ und 20
zu verkaufen : Klauprechtsttaße 47,
4 . Stock.

Nähmaschinen ,
gebrauchte , aber gut erhaltene , sind
unter Garantie zu verkaufen .

Karl Germdorf , Mechaniker ,
Blumenstraßc 12, Eckladen.

Ein Kronleuchter , komplett , drei-
lammig , fast neu , drei Lyras » ge-
waucht, eine Znglampe » gebraucht ,

preiswert zu verkaufen.
I . H . Vetter , Zirkel 25 s , Part

Badewannen von Zink,
In jeder Größe sind billig zu haben
bei Iakob Belker . Kaiserstr . 128, Ht.

Eine gut erhaltene , fast neue

MeckrichtuW,
Gasofen mit Zimmerheizung und
Zorzellcm-Emalllewanne habe ich

im Auftrag billig zu verkaufen :
Aug . Schönenberger . Blechnerei u .
Installation , Waldstraße 46.

Herd ,
beinahe neu , ist billig zu verkaufen
Schlosserei Zähringerstraße 59.

Wegen Umzug großer Küchen¬
schrank und Herd billig zu verkau¬
fen bei Müller . Klauprechtstr . 23,
Hinterhaus , 2. Stock .

Ellskochsv - srilte,
GaS - Brat - und Backöfen, Gasplätte -
eisenwärmer und Plätteeisen , Gashciz -
öfen und Kamine , große Auswahl ,
billige Preise : Adlerstraße 44.

Küchentisch .
ein großer , ist wegen Platzmangel
billig zu verkaufen . Anzusehen von
1 bis 2 und von 7 bis 8 Uhr .

Schillerstraße 33, 4 . Stock rechts .

Cm Hoftoc (Holz),
Größe 105X250 , 1 eiserner Schild
mit reichlicher Verzierung , 1 Gas¬
zuglampe hat billig abzugeben :

Ar . Letsch , Moltkestraße 81 .

Schild
mit reichlicher Verzierung , 43X80 ,
ist billig zu verlausen .

Skeinstraße 27. 4 . Stock.
Zu verkaufen ein großer Firma

schilt », 3 w lang , 0,80 m breit , ein
Kinderwagen , eine Nähmaschine .
Zu erfragen Adlcrstraße 38 IN .

Gartenpfosten ,
5 Stück , steinerne , noch sehr gut
erhalten , zu verkaufen : Sosien -
straße 146 im Bauhof .

StumMholz
sowie Strauchwerk in Bündeln , zu
Erbsenreißig u . dergl . geeignet, billigst
ab,„ geben, morgens von 8 Ubr ab :
Eisenbahn Hanptmagazln III , Ein¬
gang Durlacher Allee» beim Rintheimer
Weg .

WnztMel
verschied . Größe hat zu verkaufen .
Herd . Fellhauer . Waldstr . 54 .

Leere Kisten ,
ca . 30 Stück , gut erhalten » mittlere
Größe , sind zu verkaufen .

Hoflieferant Carl Schaller ,
Erbprinzenstrahe 40.

Junger schöner Fox
zu verkaufen . Anzusehen nachmitt ,
von 3 bis 5 Uhr Iollystr . 10, 2. St .

Hans,
1 ^ - bis 2stöckiges , mit Garten zu
kaufen gesucht. Off . unt . Nr . 3373
an das Kontor des Tagblattes erb .

Gebrauchtes Pianino
zu kaufen gesucht.

Gefl . Offerten an L . Schwei - gni ,
Karlsruhe , Erbprinzenstrafie 4

Transport -Dreirad
Mit od . ohne Kasten zu kaufen ge¬
eicht . Off. m . Preisang . unt . Nr .

3356 an das Kontor des Tagbl . erb .

Gebrauchte Körbe
zu kaufen gesucht.

Amalienstraße 47 , Rückgebäude .
M 5 » /t .

aus Holz , ca . 3 m lang , zu kaufen
gesucht. Off . m . Preisang . n . Nr .
3374 an das Kontor des Tagbl . erb .

Au kaufen gesucht
chöne spanische Wand , 3 - od . 4tellig ,
ür besseres Zimmer . Off. m . Preis¬

angabe Ettlingerstr . 27 , 2 . St ., erb .

Zer - eiltslhe Zn
"

7 /
"

!
am Oberrhein
SO.- S8 . Mai 191L .

au die Einwohner der Amtsbezirke Karlsruhe , Rastatt, Gernsbach, Pforzheim , Breiten, Bruchsal.
Das Großherzogtum Bade » wird demnächst der Schauplatz einer für die Entwicklung des deutsche » Flug¬

wesens wichtigen Veranstaltung .
In der Zeit vom 20 . bis 28 . Mai soll unter dem Protektorat S . Kgl . Hoheit des Prinzen Heinrich von

Preußen ein deutscher ZuverlSffigkeitöflng für Flugmaschineu am Oberrhein stattfinden.
Ein ernsthafter Znverläffigkeiteflug , kein auf Sensation , Sportliebhaberei und Rekordleistungen gerichtetes

Unternehmen !
Deutschen Fliegern , deutschen Flugmaschineu , deutschen Motoreu sollen bestimmte schwierige Auf¬

gaben gestellt werden , damit endlich in Deutschland der Flieger wie die Technik sich dem bisher weit voran -
stcheudeu Ausland gegenüber in Zuverlässigkcitsleistungen als ebenbürtig erweisen lernen kann und mit stetiger
Sicherheit nach und nach durch Äeatsvlren 1t « i88 » » 4 intt 4vnt «vl »« r Lirsrst « d

gewinnt .
Der Landesverteidigung soll ein wertvolles Erkundigungsmittcl geschaffen werden. Die Industrie

wird um einen neuen Fabrikationszweig bereichert.
Durch den deutschen Zuverlässigkeitsflug im Oberrheingebiet soll aber auch das Interesse für eine kräftige

Entwickelung des deutschen Flugwesens in weitesten Kreisen geweckt und gefördert werden .
Der im September 1910 gegründete Verein für Lnftschiffahrr in Karlsruhe hat durch seine Bemühungen

erreicht, daß bei dem großen Rimdflug neben Baden - B iden auch Karlsruhe einer der Hauptlandungsorte
wird , sowie daß möglichst auch Rastatt , Dnrlach » Bruchsal » Pforzheim und Brette « überflogen Werde r .
Die Landung der von Straßburg kommenden Flieger in Karlsruhe (Exerzierplatz an der Grenadierkaserne ) soll am
24 . Mai erfolgen , die Weiterfahrt landabwärts am darauffolgenden Tag .

Der Karlsruher Verein für Lnftschiffahrt beabsichtigt während des Aufenthaltes der Flieger in Karls¬
ruhe Schau - und Paffagierflüge stattfinden zu lassen.

Das Gesamtunternchmen verursacht über Mk. 300000 — Kosten für Organisation und GewLhrnng von
Preisen an Flieger und Motorfabriken .

Die einzelnen Landesregierungen , die Stadtverwaltungen , das Kriegsministerium , die Kommandos der in Be¬
ttacht kommenden Armeekorps usw . haben große Opferwilligkeit erwiesen.

Trotzdem ist die Aufbringung von Geldmitteln noch dringend notwendig » damit die Veranstaltung in
würdiger und sachgemäßer Weise durchgeführt werden kann . Das Ausland » welches für solche Zwecke schon
viele Millionen Privatmittel ausgrwendel hat . wi *d das Ereignis mit gespannter Aufmerksamkeit
verfolgen und es ist Ehrenpflicht , mit allen Kräften dafür zn sorgen » daß Deutschland diese erste und
schwere Probe gut besteht .

Wir bitten daher , im Hinblick auf die wirtschaftliche » wiffcnschaftliche und nationale Wichtigkeit deS
ZuverlässtgkeitSfluges die gesamte Einwohnerschaft der obenerwähnte » Etappen — in denen als Dank
für etwaige größere opferwillige spenden dann auch Zwischenlandungen vorgenommen werden sollen — und ihrer
näheren Umgebung , uns durch Geld - V eiträge in unserem Vorhaben zu unterstützen .

Wir sind auch für das kleinste Scherflein des Wcnigbemittclte » von Herzen dankbar .
Da die Gesamtorganisation alle Einzelmaßnabmen , Berücksichtigung einzelner Orte , Preisausschreibung usw

von den zm Verfügung stehenden Mitteln abhängig macht und alles in kürzester Zeit erfolgen muß , bitten wir , die
dem Zuverlässigkeitsflug zugedachten Lummen möglichst bald unfern Sammelstellen zukommen zn lassen »
welche sich freiwillig angeboten haben , die Gelder in Empfang zu nehmen.

Karlsruhe , den 3 . Ap ril 1911.

Badischer Luftschiffahrt- Verein Karlsruhe
Professor Vr HV . Rechtsanwalt ildr K r . liralLvr ,

als Vorsitzender. als Schriftführer .

Sammelstellen : - - -
I . Bruchsal : Rheinische Kreditbank ,

Brachialer Zettung ,
Reichsblnik,
Süddeutsche Diskonkogescllschaft.

II. Ettlingen : Bankriejchast Carl Roos,
Buchdruckerei R . Burrh .III . Gernsbach : Vorjchoßvcrein , Gernsbach ,
Murgtal Druckerei.

IV . Karlsruhe : Bankhaus Beit L . Somburger,
Badische Bank,
Rheinische Crcditlmnk,
Bankhaus SlrauS H Co . ,
Bankhaus Aldert Lews ,
Vereinsdank ,
Bankhaus He nrich Möller ,
Bankgeschäft Carl Götz,
Gewerbe- uud BorschuMuk ,

IV. Karlsruhe : Bankhaus Werner L Wehrle,
Karlsruher Tagdlatt ,
Reichsbank.

V. Pforzheim : Reichsdank,
Filiale Rheinische Kreditbank,
Ba «khaus Fnld L Cie.»
Pforzheim » Bankverein,
Süddeutsche Dlskonrogc>ellschast,
Psorzheimrr Geuierbevank,
Generalanzeiger,
Psorzve mer Anzeiger,
Fremdem,erkirsverein ,

westl . Karl -Friedrichsttaße 30.VI. Rastatt : Rheinische Crcditbankagemnr ,
BorlchuFtzerein,
Rastalter Tageblatt ,
Reichsba-nk,

_ Stadt . Sparkasse.

Gebrauchtes Linoleum
zu kaufen gesucht. Offert , unt . Nr .
3370 an das Kontor des Tagbl . erb .

Herren -
Kleider , Damenkleider » Schuhe ,
bezahlt am besten
I . Groß , Markgrafenstr . 16

Kompl . Werkzeug ,
gilt erhalten , für Mechaniker, zu kaufe »
gesucht . Offerten unter Nr . 3386 an
>as Kontor des Tagblattes erbeten.

Einige gebrauchte Rastatter und
Schlosser -

Herde
unter Garantie äußerst billig zu
verkaufen : Luffenfiratze 45» Laden .

Altertümer !
Alte Möbel , möglichst im alten ,

nicht reparierten Zustand , sowie
Porzellan - , Geschirr , Figuren » Grup¬
pen , antike Nippsachen , auch defekte
Gegenstände , Gold - und Silber -'
chmuck , Miniatur - Malereien rc.

kaufe ich zu hohen Preisen . Offerten
an Antiquitätenhaudlung Douglas -
strotze Id , 2 . Stock erbeten .

Lo/tte/ee -ant

Lcrssvr 'str ' . TSV LN . SSS

« np/keäst
aK «

- /ccrr 'tcrr»

/ >aeur.
Laparcnen , Tkcr/teeo» .

Mein «, SeLt .

Lcrbattmcrv/cer ».

MM WW!
xGierlZ
Große Siedeier k Stück

Simili -
^ ^ 84 ^

10 Stück NM 8b N

78 ^

echte steyrische gelbschalige oder Simili -
Jtalien » , weißschalige

Mitteleier
PfannknchS gestempelte

Trinkeier 1V Stück nur

(Es kommt NM fachmännisch geleuchtete
und sortierte Ware zum Verkauf.)

Hochfeine Zcutrkfngenbuttcr .
larant . reine Naturbutter , sendet täglich
risch , Postkolli o. 5 Kilo f. 9,60 ^ franko

Fr . Jda Taunus , Schakuhnen , Ostpr .

mit Vechtels Salmiak - Gallseife
gewaschene Stoff jeden Gewebes , vor-

. rätig in Pak . zu 45 und 25 Pfg . bei
v » i»I Avttt , Hoflreferant , Karlsruhe .

ne» viril Zeller

s

k



nur feinste Mastware frei¬
bleibend:
Brathahne « von Mk. 1.50 an
Poulets , „ 1 .80 an
Poularde » „ „ 2.40 an
Kochhühner „ „ 2 .20 an
Ente » „ „ 3.50 an

W . Kloster ,
Geflügel - und Eierhandlung,

Telephon 1837. Ludwigsplatz61 .

Heidclbccmciil
(herb) ,

gegen Diarrhöe von großer Wirkungs¬
kraft , per Flasche Mk . 1.—, empfiehlt

Gustav Bender,
Hoflieferant ,
Lammstraße 5,

zwischen Kaiserstrabe und Zirkel .

IWbodenlakk,

NM. vlins ind Karl Mel 1« . N
Hall r8-pale1ol8

blau unä enZl . Oenre , empkekle bis II . cr . susseroiäentiicb billig :

8erie I 8erie !I 8erie III 8erie IV

^ Ic. 7.- netto iVIK. 10.- netto K4lc. 14.- netto 18.- netto

6ackfl8ck-/aclcenkleiclei'
in reictier -^ uswabl von iVUc. 25 .— an Lustvärts .

W
Parkettwichse »
Grnnverfnrden,
Ttnhkspaue.
WachS .
Terpentinöl.

PriNwerg ,
Putzwolle ,
Parkett liiirfien .
Bleischrnkber ,
Parkettlack .

wirksamstes und angenehmstes Mittel
gegen Hantaussckläge , spröde, trockene
Haut, erzeugt ft isckre, gesunde Gesichts-
färbe und sollte als wirklich zuverlässige?
Schönheitsmittel ans keinem Toiletten¬

tische fehlen.

MW
Wchlaij -PtzlMr,

LaS beste aller Pntzmittel für Blech,
Messing, Kupfer rc. Paket 20 K ,

11 Pakete 2.—.

6/MI -

S

kiliiiii!
»o « 43 » Mir . sn , nur
srststlaWigs kadrikats , wit
l^vgjttkrigsr Oarantis swpüeklc

Ae« Minerie
Llsvlortocluiistor

? -nalisnstr . IS, pari., Dintsrd.
Lttuunungon — ksparatnrou

SU lconkurwnslos
billigen kreisen.

Rucksäcke,
Gamaschen,

Hosenträger.

Kronenstr ste St .
— Rabattmarken . —

Telephon 1451.

Feines Rüstern-

IlMtt
aus erster Hofmöbelfabrik ,
sauberste, gediegene Arbeit ,

Zteiliger , 180 ow breiter Spiegelschrank

Mk. 650 -
Ueberaus preiswert!

Reformhaus L. Neubert ,
Betten und Möbel-Abteilung,

Karlsruhe, Kaistlstt . 122,
Ecke der Waldstraße.

Noths- Parkelt-Ml -
ist das beste und billigste Reini¬

gungsmittel stör Parkettböden und
Linoleum .

Ich empfehle solches in Flaschen und
offen.

Stanbverhinderndes

für Ladenräume , Magazine, Schreib¬
stuben, Lanzsäle , Schulen, Linoleum .

MW FlhiMMnöl
für Wohnränme , Korridoi e , Treppen rc.,
besonders für kitedpwe-Bödcn geeignet.

Großes Aufsehen macht das neu herausgegebene Werk der Dänin Frau
Karin Michaelis

^ Das gefährliche Alter. ^
In 10 Wochen wurden 700M Exemplare vergriffen . Bestellungen per

Karte unter k . K . IOt bahnpostlagernd Karlsruhe erbeten.
Preis franko 2,10 Mark.

8 olni !rsnisn ,
8eku !msppsn,
IXiusillmsppen

IN bestaunt solicker Vlars Ullck fester
kreis läge

Iloflsriisur
Vssvl, «» . l-Zmmls

SI Xnonvnsli ' sks SI
Ilitgiivä ctos kabatt - 8par -Verein ».

Tslspbon 1451 .

Moderne

Mt
mit Intarsien

bestehend aus : 1 großen Spicgelschrank , 2 Bettstellen, 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte und Spiegelaufsatz, 2 Nachttischen
mit Marmorplatte , 1 Handtuchständer , 2 Stühlen,

zusammen für - ROO abzugeben .
L. Hischmann, AllkliontztschM,

Herrenstrahe 16.
DE ' Günstige Gelegenheit für Brautleute !

K» IIMsW M WM .
Kegrllnllst 1900 .

Ittdaber kbvnksi »«! INszfvn ,
stonressionisrter llsmmerfäger,

llalsersteasse 93, parterre.
Telephon 2977 (gorus Söller .)

VsnMgung jsglivt »« »» K,»« Ungsslaßsi »
un «sn «-« ilgoksnttsksn Lsnsnli « .

in größter Auswahl bei

I, . ktt . IVilttsIlN ,
Karlsruhe Kaiserstraße 205.

Telephon 1609. — Rabatt-Spar -Verein .

keMI-lklm-flielltek
Larl -k'rieckriclistraLe 26

ltoilWl — — - E iim j fW !
eine MMoil I. UlmgLlI

kill vMenM üer «inemlltozrWlell
GGO»G»G»» GG»»G» »OO»OGOO»»»»OOO»O« O»» O»«»O»»O« »O« »»GOOOK«»

I vM eiv !
! «ler ln Ueüeni v. Xngeii gekelerle Mvkclie Kitter . :

z dlnck f . 6 . v . Heräers tierrlickeo komunren . »

Diese xroOarllxe k '
ilrriseküpkuriA

rnuQ feckermsnn ßlesetien tisben !
Xur vier Ta § e ru settco vom 7 . bis mstl . io . ^ pril
nuLer ciea üirn ^ ea Nummern ües reieftft . kro ^ ramms .

sovieauvbrur
ksiss

ist stio Lvsr -
olsan - stsinen -
Dau « rveäseks

bestens ru
empkvklvn .

Kols. » eiiallle
Krüssel 1910 .

40 Ksksei ' sli ' ss » « 4V .

Reparaturen
an Automobilen und Motorrädern aller
Systeme besorgt prompt und billigst

H.Butsch , Mechaniker,
Wcrderplatz SS, Telephon 2573 ,

Pnenmatiks, Benzin, Oel.
Garage.

Kratwurftglöckik.
Jeden Freitag 3575-

Schlachttag!
Friedrich Weckherli«.

Ntmr AOM
Ecke Garten- u. Lesfingstr.

Heu e Freitag

Schlachttag.
Von 6 Uhr ab

Schlachtplatte
wozu Höst, einlod »

I . Müller ,
» Rener Raiserbof ".

W » >» W V » W V

Restaurant zum
sllapphorn

Heute Freitag

Schlachttag .
Emil Wetterauer.

kill! KU« kW»
Valckkoi » n » 1n . 23 .

WUlv L LMtULl >L«. U

Lustsv 2skn .

.Koisechf
", Markt-

, platz.
Jeden Dienstag «nd Freitag

Schlachttag ,
sowie jeden SamStag

großes Ochsenschlachtfest
wozu sekundlichst einladet
19559- Wilh. Ziegler.

002 Mvcr » MOO
KMM .Mt '

.
x^gsnüb. äow klsuptdakndok .
Itten vieiittsg mck skeitsz

Lvklsokttsg !
Lottl . Lkret.

MM

llaü . Kolo >8 » A ? ?

Vvlck - L. ollvnio kr
'
sr -

^ a », 2
Wvdung 20 . blai >911 .

'
» DZ

33M Oel >ok>« nns
44000 ^ k- .' .- o

'S » « ?
2 Dnnptgevtiniie tiar 6slä -

sooo « ^ Zr - L
» A » ll

586 OoläL'evrinns » » " 7,
14000 ^ 2 «d

G ?
2800 Oelilosteinn « *

V' - k'
lovvo ^

Dose d 1
IlIi .lO^ , I'orto u.I- istv30^ '
euipLodItl» tt.- l1ntsrnskmer

Zlük -mei '
,

sv « o? » VS0>
L er- » s

Arur» » l. st. tsiizrti, » « M.

iiviilv abvncl
ff, 9 llkr im
Vereins > Kal
2. » b,vv >- n -
: : ral -kkn :
Vsrsins-
Lbsni'.

rrosioi « oi>««r,r
vstor >I«m ?ro<el!tor,t ,

bsok» v >II-
Lr . vurslils. olitSe . ruril»» sowwsil .» ver Varstanä.

Tmk -Ntt,
Garant, frisch und remschm«,^
l» St . « rf « .. K A . « I. fzj

Siede - Eier,
TtSS 7 Pf, ., 25 Ctklk Mk . l/g
Ltklk 6 Pfz., 25 Stüik Mk. I .jz

in nur Is ftischer Ware.

W . Kloster»
Geflügel - und Eierhandlung ,

Telephon 1837 . Ludwigsplak 6s

^ IsiWW

( 0 . v ) .
llntsr äom krotssttorst 8r Orollk.
ckss knnreo blaiimiliso von

feeltag , üoa 7. kprll 19 » :
^ bsncks 9 llkr :

» senmtunzz im klubksus .
Ssmstag , ilva 8 . ^peil >Sll :0-4 Mir : krniuiux kür ^uniorsu.llosvrv 1. Aaiinsvkakt spielt

Sonntag iu Eünvlsen ,
Vor -^ oreigs : va «o »»- >» on «s>g,

Wttelil-Illel
n r . v . I .

Hmstubrlieks krogrvwms Uckiv-vm Spiele siuck ab hlontse,cken 10. ^ peil bei unseren Vocr» .
'

kauksstelten »oviv bei ckvn
turvu «1er »ütlöeutsekeu öpoif, .
ssitung rum kreise von 10 pH .srdältliob .

ffissvsllriul

I,, « 18 9 *̂ 0 » . k

»sos/os . e . V.
8portp1s .tr iiosts cksr Lksintslbslm

entlang , spelepkua 1338 .
kroitog 7. ^ pn

'I,9l7br,im l - >vsnrsoI,i>»
Illkonstsvensammlung .

stsbaks 2ns »mmiwsfvilung oivsr K.
ükannsobskt vollen sied sAmtl . Spiclor ,äis uood uiedt eingekeilt sinä, iw IxM

einünäen.
Samstag, 8 . ^ pril : l . ckuniorsv w
kkorsksim. ^ bkadrt 1 llkr 43 Mi.

Sonntag , ä>>n 9. ^ pril
I . bllsnnsvl, » «« kn Stuttgart ,

^ uk uiissrem klotr :
Tnsiningsplislv .

10 17br : V. gegen VI . ölaiiiisekafi.
2 kldr : III . gegen IV . blsniiseliflü .
4 kkr : II . gegen ^ . H . - blaonocliskt

Harb äsn Spivlim :
Zlasammeastuokt im stladdsss«

mit llonrert .
Donnerstag , äsn 13 . ^ pnl :
I . ckunioren in Strakbmg.

^ bkakrt 9 Ilbr 42 bkinntsv .

MlüttniSe N.
Lasser 6sw reiolibalrigeo Tages
progiawm deute krsirag osek -

stekenäs kinlags » :
1 . LngvuLdt aoil mitgssvLIsUt

6ro ->svr knniorisiisek. Sodlager .
2. üäisou . kilm. ^ mvrikanisede «

Sensatiousärama:
vts tzsstostlsns volämt »«.

Srgrvitvi»! >ebensv »krgv.-xi>it.
kiiirig sedvns Ilanälung.

3 . ToutoUul als llbswaau . llv
woressts

4. LuttsrUsbs unter cksu Ile¬
rs » . kb -iüenclekiatursukiiadme .

5. vto Insel llslgolauck . Inter¬
essante koisssicstrv.

Lsrselitllcke Gemeinäe.
Freitag , 7. April : Abcndgottesdiwst

7 Uhr. .
Samstag , 8. April : Morgengottes

dienst 9 Uhr. Nachmittagsgottesdiem>
4 Uhr . Sabbat -Ansgang 7^° M

An Werktagen : MorgengottesdE
7 Uhr. Abendgottesvicnst 7 M-

Ilrae1i1ilck>e Aeligions -
geleNlcbaft .

Freitag , 7. April : Sabbat -Ansostt
6" Uhr.

Samstag , 8. April : MorgengottM
dienst 8 Uhr . Predigt 9 M
Schulergottesdienst Uhr. NE
Mittagsgottesdienst 5 Uhr. Saboae
Ausgang 7» Uhr . , . -

An Werktagen : Morgengott er E
60« Uhr. Nachmittagsgottesdicm'
6" Uhr. ^Mrttwoch , 12. April : Morgcugott̂
dienst 6 Uhr.
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